




Liebe Freunde und Fans des SC Union, werte Gäste, 

zu unserem nächsten Heimspiel in der Oberliga Niederrhein 
möchte ich Sie auf der Christian-Rötzel-Kampfbahn des SC Union 
Nettetal herzlich begrüßen. 

Ein besonderes Willkommen gilt unserem heutigen Gast aus 
Velbert sowie dem Schiedsrichtergespann um Stefan van 
Wickeren und seinen Assistenten.

Am vergangenen Sonntag konnten wir beim Derby-Sieg in St. 
Tönis wichtige Punkte holen. Dank einer starken 
Mannschaftsleistung und toller Moral konnten wir ein 
umkämpftes Match in letzter Minute für uns entscheiden und 
nach der Heimniederlage gegen Hamborn die richtige Reaktion 
zeigen. 

Heute empfangen wir mit dem TVD Velbert die Mannschaft der 
Stunde der Oberliga Niederrhein, die seit Saisonbeginn unter der

Leitung des neuen Trainers Jens Grembowietz eine starke Entwicklung genommen haben. Die 
Dalbecksbäumer sind seit nun mehr zehn Spielen ungeschlagen und zeigten zuletzt beim 
Auswärtssieg in Straelen und dem Unentschieden gegen Hilden starke Auftritte. Wir stellen uns 
daher auf einen unbequemen und spielstarken Gegner ein, der einige hochkarätige Akteure in den 
eigenen Reihen hat. 

Unser Ziel ist es vor heimischem Publikum erneut als Team zu überzeugen. Wir wollen unser Bestes 
geben und an unsere Leistungsgrenze gehen, um etwas Zählbares in Nettetal zu behalten. Personell 
darf man gespannt sein, welche Spieler diesmal das Startelfmandat erhalten, denn als Trainerteam 
sind wir im Vergleich zur Vorwoche erneut zur Rotation gezwungen.

Ich wünsche allen Zuschauern einen unterhaltsamen Nachmittag auf unserer Platzanlage und 
bedanke mich im Voraus herzlich für die Unterstützung!

Andreas Schwan - Trainer 1. Mannschaft
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LEO LEKAJ SICHERT UNION IN DER NACHSPIELZEIT 3 PUNKTE
Ein Derby mit Emotionen – Der SC Union Nettetal hat das Nachbarschaftsduell bei Tabellenschlusslicht SC St. Tönis 
mit 3:2 (1:2) gewonnen und bei den mitgereisten Anhängern für eine wahre Achterbahn der Gefühle gesorgt. 
Personell wurde die Startformation im Vergleich zur Vorwoche ordentlich durcheinandergewirbelt. Erstmals nach 
Verletzung kam Justin Coenen zum Einsatz, der von Beginn an ran durfte. Dagegen stand Mittelfeldmotor Peer 
Winkens nach 50 Spielen nicht in der Startformation.

„Es war ein sehr intensives Derby, wo wir unter dem Strich, aufgrund einer tollen Moral und der Anzahl der 
Torchancen, nicht als unverdienter Sieger vom Platz gehen“, sagte Trainer Andreas Schwan unmittelbar nach 
Spielende.

Die erste gute Gelegenheit im Spiel gehörte allerdings den Hausherren, als Ex-Unioner Morten Heffungs nach zwei 
Minuten aus kurzer Distanz an Torwart Daniel Leupers scheiterte. Mit zunehmender Spieldauer riss Union das 
Spielgeschehen dann an sich. Folgerichtig das 1:0 durch Florian Wolters (25.). Nach einer Ecke von der linken Seite 
durch Leonard Lekaj stieg Wolters am höchsten und erzielte mit dem Kopf den Führungstreffer. Sechs Minuten 
später verpasste Kaies Alaisame das Tor nach einem Konter nur knapp. Auch für Jan Pöhler (45.) ergab sich vor dem 
Pausenpfiff eine gute Möglichkeit. Doch statt die Führung auszubauen, kam es in der sechsminütigen Nachspielzeit 
ganz anders. Als Gästespieler Johann Noubissi Noukumo sich auf der rechten Seite gegen den Torschützen Wolters 
im Eins-gegen-Eins durchgesetzt hatte, brachte der Offensivspieler den Ball mittig vor das Tor. Dort stand Nils 
Macvan (45.+3) goldrichtig und traf zum 1:1. Nach einem eher leichten Foulspiel von Pascal Schellhammer an 
Macvan, zeigte Schiedsrichter Marc Waldbach auf den Elfmeterpunkt. Johann Noubissi Noukumo (45.+6) zeigte 
keine Nerven und verwandelte unten links sicher zum 1:2 der Hausherren.

Nach Wiederanpfiff hätte St. Tönis Offensivspieler beinahe das Ergebnis auf 1:3 gestellt. Doch Leupers war zur 
Stelle und lenke den Ball an die Torlatte. Der SCU drückte in der Folge auf den Ausgleichstreffer. Nachdem sich 
Niklas Götte auf der rechten Seite durchgesetzt hatte, landete der Ball von Coenen (57.) aus zwei Metern über dem 
Tor. Besser machte es wenig später Alaisame (72.) der zum 2:2-Ausgleich traf. Nettetal versuchte durch mehrere 
Wechsel und frischen Kräfte dann den einen Punkt festzuhalten und weiterhin Nadelstiche in der Offensive zu 
setzen. Als der eingewechselte Aaron Thomas dann in der Nachspielzeit im Strafraum zu Fall gebracht wurde, 
ertönte wieder der Elfmeterpfiff. Lekaj (90.+2) trat zum Elfmeter an und verwandelte sicher zum 3:2. Mit viel 
Leidenschaft überstand der SCU dann die erneuten sechs Minuten Nachspielzeit.

„Das waren brutal wichtige Punkte für uns“, meinte Schwan.

(Quelle: Amafuma





NETTETAL MIT ERSTER HEIMNIEDERLAGE
Der SC Union Nettetal erwies sich im bisherigen Saisonverlauf äußerst heimstark. Am Sonntag musste 
der Oberligist allerdings die erste Heimniederlage hinnehmen. Im Duell gegen die Mannschaft der 
Sportfreunde Hamborn 07 gab es ein enttäuschendes 1:3 (1:2).

Die Nettetaler fanden zunächst gut ins Spiel. Die erste richtig gute Möglichkeit gab es dabei in der 
siebten Minute, als Leonard Lekaj eine Ecke scharf auf den zweiten Pfosten spielte. Dort stand 
Mittelfeldmotor Peer Winkens goldrichtig. Seinen Kopfball konnte Hamborns Torwart Markius Delker 
in höchste Not auf der Linie klären. Unnötig war anschließend der Gegentreffer, als Eren Taskin (24.) 
zum 0:1 traf. Ein aufgenommener Rückpass durch Nettetals Elvedin Kaltak sorgte dabei für einen 
indirekten Freistoß im Strafraum. Taskin zimmerte den Ball aus kurzer Distanz unter die Latte. Die 
passende Antwort des SCU ließ dabei aber nicht lange als auf sich warten. Kapitän Pascal 
Schellhammer traf nur acht Minuten später zum 1:1-Ausgleich. In der Nachspielzeit des ersten 
Durchgangs gab es die erneute Führung der Gäste. Eine Ecke von der linken Seite durch Hamborns 
Taskin landete punktgenau auf dem Kopf von Justin Bock (45.+2), der somit zur 1:2-Pausenführung 
seines Teams traf.

„Wir wollten dann zur Pause unsere eigene Wut in Energie umwandeln. In der ersten Halbzeit war es 
nicht das Gesicht, was wir zeigen wollten“, sagte Trainer Andreas Schwan. Die Halbzeitansprache 
schien dabei durchaus gefruchtet zu haben. Nur fünf Minuten nach Wiederanpfiff lief Leon Falter in 
den Strafraum hinein, blieb aus halbrechter und guter Position jedoch an einem Abwehrspieler der 
Gäste hängen. Nur vier Minuten später hatte Falter die nächste gute Gelegenheit auf dem Fuß. Kurze 
Zeit später wechselte Trainer Schwan dann gleich dreifach, um noch einmal neue Impulse zu setzen. 
Für Peer Winkens, Kaies Alaisame und Tugrul Erat kamen Drilon Istrefi, Florian Heise und Leo Stegner 
in die Partie. In der 76. Minute waren es dann Petar Popovic und Maximilian Kögler, die neu in die 
Partie kamen. Doch auch mit frischen Kräften wurde es nicht besser. Als Karim El Moumen wegen 
wiederholten Foulspiel nach Istrefi mit Gelb-Rot vom Platz geschickt wurde, ging Schwan „All-in“ und 
beorderte Innenverteidiger Nico Zitzen in die Offensive. Doch auch mit einem Mann mehr auf dem 
Feld und zusätzliche Offensivpower fiel kein weiterer Treffer für Nettetal. Nachdem Falter (89.) einen 
Abstimmungsfehler der Gäste ausnutzen konnte, setzte er den Ball aus spitzem Winkel anschließend 
rechts neben das Tor. Im direkten Gegenzug machte Kilian Schaar (90.) alles klar und besiegelte damit 
die 1:3-Niederlage der Nettetaler.

„Es war heute unser schlechtestes Heimspiel, was wir gezeigt haben. Wir haben unsere Chancen nicht 
genutzt. Mir persönlich hat auch die letzte Überzeugung gefehlt, die man dann braucht, um das Spiel 
dann noch zu drehen. Das hat dazu geführt, dass Hamborn zwar nicht als die bessere Mannschaft, 
aber auch nicht als unverdienter Sieger vom Platz geht“, fasste SCU-Coach Schwan zusammen.

(Quelle: Amafuma.de – Heiko van der Velden)



Spielplan Oberliga Niederrhein - Hinrunde



Andreas Schwan Lutz Krienen Roland Garnschröder Marcel Siepmann

Brandon Danh DoPeer WinkensMax Köhler

Justin Coenen Tugrul Erat Drilon Istrefi

Nico Zitzen Florian Wolters Pascal Schellhammer Jan Pöhler

Niklas Beenen Niklas Götte Florian Heise Leonard Lekaj

1. Mannschaft Kader – Saison 2023/2024

Elvedin Kaltak Daniel Leupers Felix Misko

Kaies Alaisame Petar Popovic Leo Stegner Leon Falter Ilyas Vöpel

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Aaron Thomas

Tom Salentin



Noch nichts vor 
nach dem Spiel?

Wir laden Sie 
herzlich ein zur 
Pressekonferenz
im Vereinsheim.  



Unser Gegner am 28.10.2023 – TVD Velbert

Trainer:
Jens
Grembowietz

Tor:
Robin Offhaus
David  Pawlowski
Degan Zecevic

Abwehr:
Jan Corsten
Henrik Dier
Alex Fagasinski
Eunseok Ko
Noah Korczowski
Lukas Larsen
Kingsley Marcinek
Mick Matthes

Angriff:
Axel Glowacki
Robert Nnaji
Justin Sarpong

Mittelfeld:
Leon Bachmann
Luka Bosnjak
Timo Brauer
David Glavas
Harumi Goto
Serkan Güzel
Kohei Nakano
Denzel Adjei
Ishmael Abubakari
Dario Schumacher
Simon Struck
Athanasios Xiros





Tabelle Oberliga Niederrhein





Das Team – Saison 2023/2024

Dirk Riether 
(Abteilungsleiter)

Dennis Treker 
(Sportdirektor)

Khaled Daftari 
(Teammanager)

Michael Heyer 
(Betreuer)

Heinz Riether 
(Betreuer)

Heidi Weber
(Physio)





LUTZ KRIENEN: IM OKTOBER TRENNT SICH DIE SPREU VOM WEIZEN
Mit 15 Punkten aus 11 Spielen belegen die Nettetaler derzeit Tabellenplatz zehn in der Oberliga und 
haben sich ein Polster von sechs Punkten zu den Abstiegsrängen erspielt. 

„Die Oberliga ist eng, das ist bekannt. Velbert wird wieder ein schweres Spiel werden. Wir müssen 
hier hochkonzentriert zu Werke gehen und alles geben. Im Oktober wird sich jetzt die Spreu vom 
Weizen trennen. Danach weiß man, wo die Reise hingeht. Man kann jetzt einen Schritt in die richtige 
Richtung machen. Diese Chance wollen wir nutzen“, sagt Co-Trainer Krienen. Der letzte Gegner im 
Oktober ist der TVD Velbert.        



2. Mannschaft – Saison 23/24

Kader
Tor: Jannik Hüge, Dominik Porten, Jan Götte, Luca Stenzel

Abwehr: Luca de Ryck, Milan Demant, Tjark Kaesmacher, Lukas Koch, Lazaros Iliadis, 
Hüseyin Irgat, Maximilian Leven, Thomas Salzmann, Marvin Yesilkaya

Mittelfeld: Mo Alhamwi, Luca Coppus, Emre Eskitark, Tom Genzen, Mika Janssen, 
Fabian Preißel, Luca Adrians, Joel Bunte, Nils Hoppe

Angriff: Nils Zischewski, Dominik Przybilla, Thomas Lepiorz, Jannik Witteck

Spiele



ZWEITE MANNSCHAFT: U23 PUNKTET BEI SPITZENREITER
Die U23-Mannschaft des SC Union Nettetal hat am Sonntag im Spitzenspiel in der Kreisliga A einen 
Punktgewinn bei Spitzenreiter SC St. Tönis II eingefahren. Nach zuvor zehn Siegen gaben die St. 
Töniser damit erstmals in dieser Saison Punkte ab.

In einem ausgeglichenen Spiel tasteten sich beide Mannschaften zu Spielbeginn zunächst ab. Es 
entwickelte sich eine durchaus eine kampfbetonte, aber bei nur drei Gelben Karten, dennoch eine 
faire Partie zwischen beiden Mannschaften auf dem Rasenplatz in St. Tönis.

„Für mich war es kein klassisches A-Liga-Spiel, sondern schon mehr. Von der Qualität her war das echt 
gut“, sagte U23-Trainer Marco Stenzel.

„Das Unentschieden ist absolut gerechtfertigt und geht in Ordnung. Die St. Töniser werden ihren Weg 
dort oben machen. Die Mannschaft hat eine gute Mischung zwischen Alt und Jung. Wir haben das 
gegen eines der Top-Teams der Liga gut gemacht. Ich bin stolz auf die Leistung meiner Mannschaft“, 
resümierte Stenzel.

Weiter so, Männer!

Tabelle Kreisliga A
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